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€Wngemelbete Fremde. Jis 
Angekommen den 20. und 29. September 1842. 

Her Die Herren Kaufleute J. Kunkutz aus Königsberg, E. Dürfelen aus Rheidt, 
Gr Oekonom A. v Boyen aus Friesland; Herr Gutsbeſitzer H. Koſſowski aus 
b Kleniec, (0g. im Engl Haufe. Herr Kaufmann Leuchs aus Nürnberg, Herr 
fiber phil. Buhſe aus Rußland, tog. in den drei Mohren. Die Herren Gutsbe⸗ 
Aa Ewert aus Zauenzien, o. Paulitz aus Guerdow, v. Tesmer aus Buchow, 
bs Klinski aus füufowabutta, log. im Hotel b'Oliba, He Gutsbeſitzet Baldow 

" Glandon, log. im Hotel de St. Peters burg. ; o oes 
1. Bo» Roa 44 rei ee 
Aaſuche An Stelle des wegen Verlegung ſeines Wohnſitzes aufs Land, auf ſein 
; den vom Amte wieder entbundenen Bezirks⸗Vorſtehers Herrn Edmund Haber, 
. Kunſigärtner Herr Anton Rathke, in der Sandgrube JM? 399. wohnhaft, 

Vorſteher des 28. Bezirks ernannt worden. 
Danzig,, den 26. September 1842. 

2. Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Ratd. 5 
broche Der Mühlenbeſitzer Johann Marßalkowski brabſichtigt in Stelle der abge 
eine me alten Mahlmühle in Chmelno, zwifchen bem Nadannen und Klodno⸗See, 
nen eu Mahlmühle zu erbauen und den bisherigen beiden Mahlgängen mod) ei⸗ 
QUaupengang zuzufügen. | z 
Sr am der Mahlgerinne kommt 1/ 9" unter dem normirten Sommer 
4 ind zu liegen. poii En 
Dies wird zur öffentlichen Kenntmiß gebracht und hat Jeder, ber aus dem 


v 


6. 
lobte Braut das Fräulein Martha Soferhine v. Lysniewski aus Parſchkau, haben 
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Edikt vom 26. Oktobet 1810 oder der Kabinets⸗Ordte vom 23. Oktober 1826 d 
Widerſpruchk recht zu haben glaubt, etwanige Einwendungen binen 8 Wochen p 
cluſiviſcher Friſt hier anzumelden. ö 
Rheinfeld, den 20 September 1842. 
Der Landrat h. trío 
3. Nachdem der hleſige Büreau⸗Gehülſe, Lieutenant Grunewald, der Fun e 
eines Executions⸗Kommiffarius enthoben worden, ſo werden Alle, die aus dia 
Dienſtverhältniſſe irgend welche Anſprüche an denſelben zu haben glauben, bien p 
aufgefordert, ſolche bis zum 26. Dftcher c., Vormittags 11 Uhr, vor unſerer ? 
chendeputation oder ſchriftlich anzumelden und zu deſcheinigen, da ſie ſonſt pis 
Anſprüche an die von bem p. Grunewald mit 200 Rthlr. beſtellte Kaution ve 
ſtig gehen und nur an die Perſon ihres Kontrahenten zu verweiſen fein werden. 
Elbing, den 23. Juli 1842. 
f Königliches Land und Stadtgericht. 
AVERT SSE MR NTS. 


4 Die om 17. Juli d. J. gtoßjahrig gewordene Hertha Aurora Alexand' in 


Duering, Tochter des verſtorbenen SteucrEinnehmer Carl Friedrich Duering — "T 
ehelicht an den Juſtiz-Actuar Beermann zu Putzig — hat in der gerichtlichen Vel 


handlung vom 15. September e. erklärt, taf fie die provinzialrechtlich Statt f 
dende Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes mit ihrem Ehemann aus ſchließes a 


wolle. Dies wird hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht. 
Marienwerder, den 19. Ser tember 1842. 
N Königl. Pupillen » Collegium. b 

5. Der Kaufmann Iſaak Hirſchfeld und deſſen verlobte Brant Johanna RU 
ſenthal haben mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 9. Auguſt d. J. die Gemeinſcha 
der Güter für die Dauer ihrer einzugehenden Ehe ausgeſchloſſen, die Gemeinſchaft 
des Erwerbes aber eingeführt. j s 
Pieuß. Stargardt, den 14. September 1842. 

f Königl. Lande und Stadtgericht. a 

Der Kaufmann Herr Rudolph Valenten Görendt hierſeſbſt und deſſen ver 


in Beziehung auf die von ihnen zu ſchließende Ehe die hier unter Eheleuten bütge!“ 
ichen Standes geltende Gemeinſchaft der Güter und des Erweibes ausgeſchloſſen / 
welches hierdurch bekannt gemacht wind. 5 g 
Neuſtadt, den 14. September 1849, x 
Königliches Landgericht, 
als Patrimonial-Gericht der Stadt und Heriſchaft Neuſtadt. 
y ; Land» und Stadtgericht Marienburg. fat 
Die verehellchte Oekonom Auna Thimm geborne Schmidt aus Campenan 
innerhalb dreier Mongte nach erreichter Majorennität in der mit ihrem Manne ge 
Oekonom Heinrich Ludwig Thimm früher eingegangenen Ehe die Gemeinſchaft PM 
Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Marieuburg, den 17. September 1842. 


x 
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8 * à " 
ergo. Sonnabend, ten 8. Oktod Vormittags ? 
t nadend, den 8. ober e., mittags um 10 Uhr, ſoll auf Langgar⸗ 
bedient der Reitbahn, der größte Theil der in dieſem Jahre zur er 
— sme. Königl. Dienſtpferde, an den Meiftb.etenden gegen gleich baare egal» 
9 ffentlich verkauft werden, wozu Kaufluſtige einladen, e 
Danzig, den 28. September 1842. 5 f 
x Königl. Iſtes (Leib) Huſaren⸗Regiment. 
— i gez. 9. Bröſike. 
; giterarifdße nzeigen. 
Vom 1. Oktobet e. erſcheint in Brauns berg: 


Katholiſches Wochenblatt, 
aus Oft und Weſtpreuß: n, 

Unt i ö für Leſer aller Stände. 
ey" Mitwirkung mehrer katholiſcher Geiſtlichen, redigitt und herausgegeben von 

Herzog, Domcapituiar von Culm und Dircctor des Biſchdfl. Clerikals⸗Se⸗ 
f minars in Pelplin. f 
dien Jede Woche erſcheint eine Nummer in groß Quart und Foftet das Blatt 
: eljährich 10 € gr., wofür es jede Poſtanſtalt zu liefern verpflichtet iſt. 
ef; Bei . abus, fauggaffe, dem Nathhauſe gegerüber, iſt ſo eben 
nenen und geheftet für 10 Sgr. zu haben: : * , 
dan, Das höhere Volksſchulweſen in Preußen, 
- Biden mit den gewerblichen und ſtaatsdürgerlichen Anforderungen unſerer Zeit 


11 von Dr. Grübnau. f 
: Im Verlage von Scheibie, Rieger & Sattler in Stuttgart iſt eiſchienen 


und kann unc S. Anhuth, Langenmarkt W 432, bezogen werden: 


taat, Religion und Bitte 
Von 
Karl Julius Weber. 


SE gr. 8. 1842. bioch. Pieis 1 Rıplr. 4 Sgr. 


2 A n 3 % i n n. > 
Anträge zu Verſicherungen gegen Feuersgefahr, auf Gtundſtücke, Mobilien 


kunde werden far die Vaterländiſche Feuer⸗Verſiche⸗ 
wangs⸗Geſellſchaft in Elberfeld, zu billigen Prämien angenom» 


und die Dokumente darüber ſofort ausgefertigt von dem Haupt⸗Agenten 
„ C. H. Pantzer, 
13. Brodtbänkengaſſe AS. 711. 
i Es werden noch einige Theilnehmerinn en zu einer Loge Iften Ranges ges 
bitis Reldungen weiden entgegen genommen Pfefferſtat M 22%, pate rie, 
| us dis Nachmittag 4 Mr. f T 
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14. Die verehrlichen Mitglieder der Caſinogeſellſchaft werden auf Songaben? 


ben 1. Oktober b. J. Abends 7 Uhr zu einer Generalverſammlung ergedenſt s 
labem. Gegenſtände der Berathung und Beſchlußuahme werden (ein: eine Mol 


cation der Statuten und die Aufnahme neuer Mitglieder. N 
Die Direction a fere 
15. Bei den längeren Abenden empfehlen wir dem geehrten Publikum un it 


Leihbibliothek aufs Neue zum Abonnement. Im nächſten Monat wird die 


Fortſetzung unſeres Bücherverzeichniſſes wieder eine reiche Auswahl neuer müde 


enthaltend, gedruckt werden. Für die Taſchenbücher errichten wir in dieſem Jag 
keinen beſondern Leſezitkel, ſondein gewähren den Leſern die allein abonniten 5 
Begünſtigung, die für 1843 angeſchaſſten Taſchenbücher ſchon in dieſem Winter € 


halten zu können. 
xi Leihbibliothek von A. E. Schmidt, Frauengaffe M 857. 


16. Du wir jetzt in Kenntniß geſetzt ſind, daß unſere Stieftochter Caroline — 


Wilhelmine Böhm nicht nach Oſterwitt bei der Frau v. Krieß in Dienſt gegangen, 
wie fie vorgegeben hat, ſondern ſich heimlich in Danzig aufhält, fo warnen wir 
nen Jeden, ihr auf unſern Namen Etwas zu borgen oder verabfolgen zu lol’ 
indem wir für nichts aufkommen werden. WA Ea 

, G. Willer und Frau. 


17. Ein Lokal für die Regts.⸗Schule Aten Inf.⸗Regts. beſtehend aus 2 geri 


migen hellen Stuben wird zu miethen geſucht; wer ein ſolches zu vermieten hal! 


beliebe fid) bis zum 5. k. M. Pfefferſtadt M 227. 1 Treppe hoch zu melden. 


Reiſe⸗Gelegenheit 


18. 5 
nach Berlin, Settin oder anderen Orten ift in den drei Mohren, $us 


gaffe, anzutreffen. 


19. Hintergaſſe M 120. werden alle Arten Damenkleider faubey und pink 


verfertigt. d cht 

20. Auf einem Gute in Oſtpreußen wird eine erfahrene Gouvernante net che 

die nächſt einer gründlichen Ausbildung in den Schulwiſſenſchaften auch vorzägl! 

Kenntniſſe in der franzöſiſchen Sprache und in der Muſik beſitzen ſoll. Add 

werden im Intelligenz-Comtoir unter L. v. W. erbeten. 8 

21. Ein Haus, worin eine Matetial⸗Handlung betrieben wird, oder (id tar 

eignet, wird zu kaufen oder zu pachten geſucht durch den 

^ 2 0, v 0, Gommiffienair. C. F. Krauſe, Breitgaſſe JV? 1103. 
22. Ich unterziehe mich 

zum Behuf der Auseinanderſetzung unter majorennen Erben gehören; ker 36 


Juſtiumeme über chirographiſche? Forderungen an. Selcke, Berholt ſcheg. 499 — - 


mi et h u 


MESS s un AIR Qoo "a 
25. Schmiedegaſſe JV 287. find 4—6 neu decorirte Zimmer nebſt Küche . 


zu bermiethen und gleich oder zur rechten Ziehzeit zu beziehen. 
24. Kohlenmarkt No. 2041. ift eine Stube mit Meubeln zu vermik hen then 
25 Heil. Geiſtgaſſe No. 963. it eine Vorderſtube mit Meubeln zu ver 


allen Kalkulaturarbeiten, zu denen auch Eibthelungs puch ; 


x 


| = ite oo ES 

a Ein Stall auf 3-4 Pferde nebſt Futtergelaß u. geräumiger Wagentem ſe 
9; der Hintergaſſe ift zu vermienhen. Näheres Hundegaſſe u 237. 
Se Heil. Geiſtgaſſe M 958. ijt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 
"€ Auct ‚on : 
Mit herrschaftlichen Equipage Gegenständen. 
8 2 vorzügliche Wagenpferde, (schwarze Hengste) 1 fast neuer Halbwa- > 
ait mit Vorderverdeck, 1 dito Stuhlwagen, 1 Droschke, 1 vier--und 1 zwei- / 
Ueiger Schlitten, 1 neuer Arbeitswagen, 2 Geschirre mit Neusilber-Beschlag, 
solle eher Livree, mehrere Stallutensilien und andere nützliche Sachen, 

n N . 


FR Freitag, den 7. October d. J., Mittags 12 Uhr, — 

; 2 Pier vor dem, ‚in der Hundegasse sub JMf 304. gelegenen Stalle, auf 
1 Williges Verlangen öffentlich versteigert werden, wozu hiemit Liebhaber 

"Beladen werden. : . 
20 ö J. T. Engelhard, Auctionator. 
ler m „Freitag, den 30 September 1842, Nachmiteags um 3 Uhr, wird ber Mit 
denn omber in dem Hauſe in der Hundegaſſe W 255. an bet Ecke der Mäl⸗ 

Zaſſe durch Ausruf gegen gleich baare Bezahlung meiſtdietend verkaufen: 
welch Ein Sortiment gute ächte Harlemmer Blumenzwiebeln, : re 
e mit Capt. L. P. de Vreede im Schiffe „Prudentia,“ o eben angekommen iff. ' 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 

30 mobilia oder bewegliche Sachen. 8 ZR s. 
Ri, Kürzlich habe ich eine Anzahl höchſt geſchmackvoller franzöfifcher Tragant - 
wunden, theils eleganter hiſtoriſcher und mythologiſcher Art, theils pikante Catrika⸗ 

Pub. erbalten, zu deren gefälliger Beſichtigung und beliebigem Ankauf ich ein zefp. 
ublikum ergebenſt einlade. Conditorey von C. V. Richter, 

31 Langenmarkt M 424. : 

ein Häkergaſſe MP 1511. ift eine Mangel, ein Kramſpind nebft Tombank, 
32. Glasſpind und 2 Aus hängeſchilde zu verkaufen. Er 

33. Große polniſche Nägel a & 124 Sgr. find Langgarten 85. zu verkaufen. 
tfi, Friſche holländ. Heeringe in 716, pte. Stück 1 Sgr. und (ebr gute Schot⸗ 

34 e a Stück 6 Pf. erhält man Langenmarkt M 492. bei N. L. Zabinsky. a 

"Die modernsten seidenen Herren-Shawls, wie aueh schwarze und T e 

seidene Halstücher zu den verschiedensten Preisen, erhielt und 

A. Kiepke, x 

35 Langgasse No.398. 2 

( Hint Lawendel, Gartentulpen und Narziſſen find, billig zu Daten Schillingsfelde 

36, c Schidlitz) Ende der Oberſtraße M 34. i 

3; Langgaſſe 2009. ftebt 1 neu bez. Ciblaffepba aus Mangel an Raum zu verkaufen. N 

Ke Eine Mädchenkiſte 5 Fl., 1 einthüriges Kleiderſpind 3 Rthli., 1 runder ; 

apptiſch 2 9tt(r., Betträhme a 28 Sgr. ſtehen Frauengaſſe W 974. zum Verkauf. 


eocleurt 
empfiehlt 


\ 
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33. Crispinen u. Bournouſſes often zu bingen Preiſen 
p ; V A. M. Pick, Langgaſſe No. 375. m 
39. Baumwollene maten pro Stück 3—10 Sgr., find gegenwärtig 1" 
onm Vorrath zu haben in der Wattenfabrik des A. M. Pic ^ 


Neue bell. Heeringe (vom beften diesjährigen Fang) empfehle ich in uu 


a 1 Kthlr. 15 Sgr. und einzelne a 1 und 115 Sgr 


E. H 
41. Um zu räumen verkaufe ich 54 br. quar. Wollenzeuge die Elle zu 414 Sgt. 


— — 


43. Nothwendiger Verkauf. 


Das zur erbſchaftlichen Liqudations⸗Maſſe des Kaufmanns Johann Michael 


Tergan gehörige, hieſelbſt sub JV? 19. des Hypothekenbuchs belegene braube“ 


rechtigte Grundſtück nebſt Radikal⸗Acker, abgeſchätzt auf 1490 Rihlr. 25 Sgr. 2 9 N 
zufolge ber, nebſt Hypotheken⸗Schein und Bedingungen, in dem Burkau III. em 


zuſehenden Tare, fell 


am 1. November 1842, Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſudhaſtirt werden. 
—— EEE NN 


tal. Citation. 


brief. f 5 
aus dem Bromberger Departement: a 

Orlowo AR 13. a 1000 Stt, W 28 , 29 a 500 Wr, M 56. a 200 Ritt. 

53. a 100 Rilr. und M 73. a 50 Rtlr., 

: aus dem Danziger Departement: 
Waezmitz MP 5. a 1000 Mile, .A 11. a 300 uir, NE 15. a 600 tler 
: JP 18., 19., 20. a 400 Sr, M, 32. a 25 Rtlr., T ^. 
Rahmel Ag 6., 2. a 400 Sit, A 8., 9 a 300 9t, M 11., 12. 13. 


7 
200 Stt, AP 11, 15. a 100 Stt, M 16, 17., 19. a 75 Rilr, 


N 22., 23., 25. a 50 Sit. | 
vsum 9100 W 5 a 500 Qut, AM 13., 90. a 300 Rtli., WM 24. ® 
t. : 


> aus dem Marienwerderſchen De artement: 8 
Kenojadtki ME 7 16. à 200 git, W 11, 28,, 32, 43. a 50 Betr. N 13. 


30i 37 2 hg, A 1, 3 400 Rur, A 10, 40, 41. 8 100 Ri, 


W 32. a 1000 Nr., A 36. a 500 Kir, 


— 
E die : 
44. Die Inhaber folgender zur Ablöſung gekündigten Weſtpreußiſchen Pfand‘ 
K 8 
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Aonsiadi und Tomki g 7, 13., 41., 42. a 1000 Relt., W 21. à 300 Rtlr., 
JM? 24, 40., 493. a 100 9ttlt., W 231, 51., 52., 53. a 50 Rtlr., 

werden; M 33. u. 55. a 25 Rtlr., M 45. a 500 Rtlr., W 47. a 200 Rtle., 
A r im Gefolge der öffentlichen Kündigung vom 15. Jani e., (Allg. Anzeiger für 
wied reuß. Staaten M 87. und Allg. Preuß Staats zeitung M 182. pro 1812) 
fenden holen tli) aufgefordert, dieſe Pfandbriefe im coursfähigen Zuſtande nebſt lau⸗ 
Mee Koupon bis zum 15. Nodember 1342 bei den betreffenden Provpinzial⸗ 
deſel hafte Direktionen niederzulegen und dagegen die Zahlung des Nominal⸗Betrages 
gend gekündigten Pfandbriefe nebſt Zinſen bis Weihnachten 1612 in dem nächſtfol⸗ 
In , den 2. Januar 1813 anfangenden Zahlungstermine in Empfang zu nehmen. 
E die Zahlung nicht bei der berteffenden LandfKafts.Direltion, fondern bei ker 
Za cral⸗Landſchafts⸗Kaſſe hieſelbſt gewünſcht, fo muß dieſes vier Wochen vor dem 
ſechg nas termine angezeigt werden. Sollten die obigen Pfandbriefe nicht innerhalb 
eing, Wochen nach dem Anfange der hächſten Zinszahlung, den 2. Jauduar 1843, 
Ran eich werden, fo. werden die Inhaber nach Vorſchrift der Allerhöchſten 
mit netsorder vom 11. Juli 1638 ad 7. (Geſetzſammlung pro 183% S. 365.) 
rü item Realrechte auf die in den Pfand brieſen ausgedrückte Spez'al⸗Hypothek 
handitt, dies im Landſchafts Regiſter und im Hypothekenbuche vermerkt und die 
Landſch⸗ mit ihren Anſprüchen auf Zahlung des Pfand briefwerths nur an die 

(aft verwieſen werden. f 
atienwerder, den 17. September 1842. z 
Königl. Weſipreuß. General⸗Landſchafts⸗Direction. 


x [96] Freiherr von Roſenberg. : 
— m Rn le — —j—äUm. 
i Wechsel- und Geld Cours. 

Danzig, den 29. September 1842. 


Briefe. | Geld. i ^ ausgeb. | begehrt 
— "ey hie, ti a Sgr. | Sgr. 
Orten, Sich Siege E" ee opua pco 
auburg, memet N 2 Ducaten, aieo. dert > 2 
Amte 10 W " 3 dito ads. = 
_erdan, en "s —  Kassen-Anweis. BUN — | EE 
D : 
Pai, 3 Monat 999 — 
Marsch onat .. — na) 
NN 8 Tage . 95 = 
2 Monat — — 
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Schiffs , Rapport! 5 


| Den 20. September angekommen. 
E u Möller — Enigheden — Calmar — Ballaſt — Ordre. 


. 
G. T. de Jonge — Sök lin Hoorkes — Amſterdam — Getreide. 
1 z A. Horſtman — Emanuel — Bremen — Holz. 


^ C. Spiel — Soli Deo Gloria — Nantes — 
T. J. Viſſer — Eensgeſindbeid — Amſterdam — Holz. 
: F X. Danhoff — Pieter Hendrick — Leinſaamen. 
| e É J Topp — Hermine — l'Orient — Holz. 2 
2 G. Molchow —. Dido — Liverpool — 
S. Anderſon — Engel & Bertha — Stavanger — Getreide. 
M. F. Salveſen — Cbriſtiana — — 
J. N. v. Duinen — Alkanna Eliſabeth — Amſlerdam — Leinſaamen. 


Den 21. September angekommen. 


9 

B. Hintzte — Medea — London — Ballaſt — T. Behrend & Co, 
i Geſegelt. 

WE . S. u. Janſſen — Gefina Catharina Brons — Holland — Holz. 

: J. Horſtey — Friendſchap — England — Holz und Fleiſch. 

m H. Pogge — Elife — Antwerpen — Getreide. , 

D. Gobrband — Oberon — Riga — Ballaft, 

D. G. uhlmann — Ottomar — Colberg — Artillerie Effecken. 

J. R. Elers — Hoop — Amſterdam — Leinſaamen. 

a Wind S. S. O. 


39 : Den 22. September angekommen. 
E Wilcke — Archibald — London — Ordre. 


tà to 


Brandt — Pommerania — Liverpool — Salz — A. Gibſone. 
E Geſegelt. 
C. Schultz — Leopoldine — Stettin — Ballaſt — Mehl. 
T ma 7 7 3 — Knochen. 
Maaß — Apollo — Cowes — Holz. 
75 2 Wind S. S. W. 


Wind. S. S. OD. 
Niemeck — Friedrich Wilhelm IV. — Neweaſtle — "aeg — Rheederel b. 


La 


